
Johannes Scheiring in Germania Sacra

Quelle:
Germania Sacra – Historisch-statistische Beschreibung der Kirche des Alten Reiches. 
Herausgegeben vom Max-Planck-Institut für Geschichte. Die Bistümer der Kirchenprovinz 
Magdeburg. Das Erzbistum Magdeburg, Erster Band. Berlin, NewYork 1972. Erster Band, Erster 
Teil, Das Domstift St. Moritz in Magedeburg; bearbeitet von Gottfried Wentz und Berent 
Schwineköper.  Berlin, NewYork 1972

AF I, 1972 - Die Bistümer der Kirchenprovinz Magdeburg. Das Erzbistum Magdeburg 1,1 Das 
Domstift St. Moritz in Magdeburg. und 1, 2. Die Kollegiatstifte St. Sebastian, St. Nicolai, St. Peter 
und Paul und St. Gangolf in Magdeburg. Die Bistümer der Kirchenprovinz Magdeburg.
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http://germania-sacra-datenbank.uni-goettingen.de/index/gsn/005-04975-001 (abgerufen 
12.07.2020, 17:00 h)

http://personendatenbank.germania-sacra.de/books/view/130/571 (abgerufen 01.06.2015, 21:00 h)

Anlagen:

• Kapitelsämter – Domprediger: Johann Scheiring (S. 149)
• Sonstige geistliche Tätigkeiten im Auftrag des Erzbischofs: Johann Scheiring (S. 162)
• Religiöses und geitsiges Leben: Dr. Johannes Scheiring (Ziering) (S. 466) (Anmerkung: 

Stipendium von 800 fl. ist falsch – richtig: 400 fl.)
• Liste der Mitglieder des Domkapitels – bei Johann (von) Allenstein: Johann Scheiring (S. 550)
• Liste der Mitglieder des Domkapitels: Johann Scheiring (S. 553) – (Anmerkung: Die Angabe 

des Vaters ist falsch; der genannte Magdeburger Ratsherr und mecklenburgische Kanzler Johann 
Sch. war sein Neffe; desssen Todesdatum ist auch falsch)
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